
B1.1

Ehrlichkeit unter Freunden
B1.1 - FREUNDSCHAFT UND SOZIALE KONTAKTE

Wortschatz zum Text

Deutsch Englisch / Erklärung

die Ehrlichkeit honesty

die Freundschaft friendship

das Vertrauen trust

die Meinung opinion

die Wahrheit truth

die Kritik criticism

die Unterstützung support

die Enttäuschung disappointment

das Missverständnis misunderstanding

die Rücksicht consideration

der Mut courage

das Geheimnis secret

die Entscheidung decision

die Reaktion reaction



Deutsch Englisch / Erklärung

die Lösung solution

ehrlich honest

verletzend hurtful

vorsichtig careful

direkt direct

peinlich embarrassing

jemandem vertrauen to trust someone

die Wahrheit sagen to tell the truth

jemanden verletzen to hurt someone

etwas verschweigen to keep something quiet

über etwas sprechen to talk about something

Meine zusätzlichen Wörter / Notizen:
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B1.1

Ehrlichkeit unter Freunden
B1.1 - FREUNDSCHAFT UND SOZIALE KONTAKTE

Lena und Farah sind seit drei Jahren befreundet. Sie erzählen sich fast alles: Probleme in der Schule, Streit mit den Eltern, 
peinliche Situationen und kleine Geheimnisse. Lena sagt oft: „Bei Farah muss ich mich nicht verstellen.“ Farah mag genau 
das an ihrer Freundschaft. Sie findet, dass man mit echten Freunden ehrlich sein kann.

Doch eines Tages wird Ehrlichkeit schwieriger, als beide gedacht haben. Lena nimmt an einem Schreibwettbewerb der 
Schule teil. Sie hat eine kurze Geschichte geschrieben und ist sehr stolz darauf. Bevor sie den Text abgibt, schickt sie ihn 
Farah und fragt: „Wie findest du ihn? Sag ehrlich!“

Farah liest die Geschichte am Abend. Die Idee gefällt ihr, aber sie merkt auch, dass der Text an manchen Stellen unklar ist. 
Einige Sätze sind sehr lang, und das Ende wirkt plötzlich. Farah überlegt lange, was sie antworten soll. Sie möchte Lena 
nicht verletzen. Gleichzeitig weiß sie, dass Lena wirklich eine ehrliche Meinung wollte.

Zuerst schreibt Farah: „Wow, super!“ Dann löscht sie die Nachricht wieder. Sie merkt, dass das zwar nett, aber nicht ganz 
ehrlich wäre. Danach schreibt sie: „Die Idee ist stark, aber ich glaube, das Ende kommt zu schnell. Vielleicht könntest du 
vorher noch eine Szene einbauen.“ Farah liest die Nachricht dreimal, bevor sie sie abschickt.

Lena antwortet nicht sofort. Farah wird unsicher. Hat sie zu direkt geschrieben? Hätte sie lieber nur etwas Positives sagen 
sollen? Am nächsten Morgen ist Lena in der Schule stiller als sonst. In der Pause spricht sie mit anderen, aber nicht mit 
Farah. Farah fühlt sich schlecht und denkt, dass Ehrlichkeit vielleicht doch gefährlich ist.

Nach dem Unterricht wartet Farah auf Lena. Sie fragt vorsichtig, ob sie wegen der Nachricht verletzt ist. Lena zögert. Dann 
sagt sie, dass sie zuerst enttäuscht war. Sie hatte gehofft, Farah würde den Text perfekt finden. Außerdem war ihr die 
Geschichte wichtig, und Kritik fühlte sich im ersten Moment wie Ablehnung an.

Farah erklärt, dass sie die Geschichte nicht schlecht findet. Sie wollte nur helfen, weil Lena nach einer ehrlichen Meinung 
gefragt hatte. Sie sagt auch, dass sie vielleicht hätte deutlicher schreiben sollen, was ihr gefallen hat. Lena hört zu. Dann 
gibt sie zu, dass sie selbst nicht sicher war, ob das Ende wirklich gut ist.

Gemeinsam lesen sie die Geschichte noch einmal. Farah nennt zuerst drei Dinge, die sie stark findet: die Hauptfigur, die 
Stimmung und eine Szene im Regen. Danach sprechen sie über das Ende. Lena merkt, dass Farahs Vorschlag sinnvoll ist. 
Sie schreibt am Abend eine zusätzliche Szene und findet den Text danach besser.

Ein paar Tage später gibt Lena die Geschichte ab. Sie sagt zu Farah: „Ich war sauer, aber du hattest recht.“ Farah lacht und 
antwortet: „Das klingt wie ein gefährlicher Satz.“ Beide müssen lachen, und die Spannung ist weg.

Lena versteht durch die Situation, dass Ehrlichkeit unter Freunden nicht bedeutet, alles hart und ohne Rücksicht zu sagen. 
Aber es bedeutet auch nicht, immer nur nett zu sein und Probleme zu verschweigen. Ehrlichkeit braucht Mut, aber auch den 
richtigen Ton. Farah versteht ebenfalls etwas: Wenn man Kritik gibt, sollte man nicht nur sagen, was nicht funktioniert, 
sondern auch zeigen, dass man die Person unterstützt.

Am Ende ist ihre Freundschaft nicht schwächer, sondern stärker. Nicht, weil sie nie verletzt sind, sondern weil sie lernen, 
offen zu sprechen. Ehrlichkeit ist manchmal unangenehm. Aber wenn Vertrauen da ist, kann sie helfen, statt zu zerstören.
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B1.1

Fragen zum Text

1. Wie lange sind Lena und Farah schon befreundet?

2. Warum fühlt sich Lena bei Farah wohl?

3. Woran nimmt Lena teil?

4. Warum schickt Lena ihre Geschichte an Farah?

5. Was gefällt Farah an der Geschichte?

6. Was findet Farah an der Geschichte problematisch?



7. Warum löscht Farah ihre erste Nachricht?

8. Wie reagiert Lena zuerst auf Farahs Kritik?

9. Warum fühlt Lena sich zuerst verletzt?

10. Was hätte Farah vielleicht besser machen können?

11. Was machen Lena und Farah später gemeinsam?

12. Was lernen die beiden am Ende über Ehrlichkeit?
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B1.1

Multiple Choice

1. Warum bittet Lena Farah um ihre Meinung?

A) Sie möchte wissen, ob sie am Wettbewerb teilnehmen darf.

B) Sie möchte vor der Abgabe eine ehrliche Rückmeldung zu ihrer Geschichte.
C) Sie möchte, dass Farah die Geschichte für sie schreibt.

D) Sie möchte Farah testen.

2. Warum ist Farah beim Antworten unsicher?

A) Sie hat die Geschichte nicht gelesen.

B) Sie möchte Lena nicht verletzen, aber ehrlich antworten.
C) Sie findet die Geschichte völlig perfekt.

D) Sie will nicht mehr mit Lena befreundet sein.

3. Was kritisiert Farah an der Geschichte?

A) Die Hauptfigur fehlt komplett.

B) Das Ende kommt zu schnell.
C) Die Geschichte ist zu kurz für den Wettbewerb.

D) Lena hat das falsche Thema gewählt.

4. Warum löscht Farah die Nachricht „Wow, super!“?

A) Sie findet die Nachricht zu lang.

B) Sie möchte Lena absichtlich ignorieren.
C) Die Nachricht wäre freundlich, aber nicht ehrlich genug.

D) Lena hat ihr verboten, positiv zu schreiben.

5. Wie reagiert Lena am Anfang auf Farahs ehrliche Meinung?

A) Sie bedankt sich sofort begeistert.

B) Sie bleibt stiller und spricht zuerst wenig mit Farah.
C) Sie gibt die Geschichte sofort ab.

D) Sie löscht die Geschichte.

6. Warum fühlt Lena sich durch die Kritik getroffen?

A) Sie denkt, Farah lehnt sie als Person ab.

B) Die Geschichte ist ihr wichtig, und Kritik fühlt sich zuerst wie Ablehnung an.
C) Farah hat vor der ganzen Klasse gelacht.

D) Lena wollte gar keine Meinung hören.



7. Was erklärt Farah nach dem Unterricht?

A) Sie wollte Lena helfen und nicht verletzen.

B) Sie findet den ganzen Text schlecht.
C) Sie möchte nicht mehr über den Wettbewerb sprechen.

D) Sie hat die Geschichte jemand anderem geschickt.

8. Was merkt Lena beim zweiten Lesen?

A) Farahs Vorschlag zum Ende ist sinnvoll.

B) Die Geschichte braucht gar keine Änderung.
C) Sie möchte nicht mehr schreiben.

D) Farah hat den Text falsch verstanden.

9. Was versteht Farah über Kritik?

A) Man soll immer nur negative Punkte nennen.

B) Man sollte auch zeigen, was gut ist und dass man die Person unterstützt.
C) Man soll Kritik immer vermeiden.

D) Man soll Kritik nur per Chat schicken.

10. Welche Aussage passt am besten zum Ende des Textes?

A) Ehrlichkeit zerstört jede Freundschaft.

B) Gute Freunde dürfen nie Kritik äußern.
C) Ehrlichkeit kann helfen, wenn sie mit Vertrauen und Rücksicht verbunden ist.

D) Man sollte immer sagen, dass alles perfekt ist.
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B1.1

Ordne zu

A B

Lena schickt Farah ihre Geschichte, weil sie eine ehrliche Meinung hören möchte.

Farah löscht ihre erste Nachricht, weil sie nicht ganz ehrlich gewesen wäre.

Farah schreibt vorsichtig Kritik, damit sie Lena hilft, ohne sie absichtlich zu verletzen.

Lena ist zuerst enttäuscht, weil sie gehofft hatte, Farah würde den Text perfekt
finden.

Farah wartet nach dem Abschicken unsicher, weil Lena nicht sofort antwortet.

Lena erklärt später ihre Reaktion, weil Kritik sich für sie zuerst wie Ablehnung angefühlt
hat.

Gemeinsam lesen sie den Text noch einmal, damit sie über starke Stellen und das Ende sprechen
können.

Ehrlichkeit stärkt ihre Freundschaft, weil beide lernen, offen und rücksichtsvoll zu
sprechen.

Germannika · B1.1 - FREUNDSCHAFT UND SOZIALE KONTAKTE - Ehrlichkeit unter Freunden - Lesetext



B1.1

Bringe in die richtige Reihenfolge

Nr. Satz / Ereignis Reihenfolge

1. Lena und Farah lesen die Geschichte gemeinsam noch einmal.  

2. Farah schreibt Lena eine vorsichtige, aber ehrliche Rückmeldung.  

3. Lena bittet Farah um eine ehrliche Meinung zu ihrer Geschichte.  

4. Lena gibt zu, dass sie wegen der Kritik zuerst enttäuscht war.  

5. Farah löscht die erste, zu nette Nachricht wieder.  

6. Lena ist am nächsten Morgen in der Schule stiller als sonst.  

7. Lena verbessert das Ende ihrer Geschichte.  

8. Beide verstehen, dass Ehrlichkeit Rücksicht und Vertrauen braucht.  
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B1.1

Finde den Fehler im Inhalt

1. Lena und Farah kennen sich erst seit einer Woche.

2. Lena nimmt an einem Sportwettbewerb teil.

3. Farah findet die Idee der Geschichte schlecht.

4. Farah schreibt sofort nur „Wow, super!“ und schickt die Nachricht ab.

5. Lena freut sich sofort über Farahs Kritik und spricht normal weiter.

6. Farah wollte Lena mit ihrer Kritik absichtlich verletzen.



7. Lena entscheidet, ihre Geschichte nicht mehr zu bearbeiten.

8. Am Ende denken beide, dass Ehrlichkeit in Freundschaften gefährlich ist und vermieden werden sollte.
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B1.1

Schreibaufgabe

90-120 Wörter

Schreibe über eine Situation, in der Ehrlichkeit unter Freunden schwierig war oder schwierig sein könnte. Sollte man immer
die Wahrheit sagen? Erkläre, wie man ehrlich sein kann, ohne die andere Person unnötig zu verletzen.
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B1.1

Lösungen

Fragen zum Text

1. Lena und Farah sind seit drei Jahren befreundet.

2. Lena fühlt sich bei Farah wohl, weil sie sich bei ihr nicht verstellen muss.

3. Lena nimmt an einem Schreibwettbewerb der Schule teil.

4. Sie schickt Farah die Geschichte, weil sie vor der Abgabe eine ehrliche Meinung hören möchte.

5. Farah gefällt die Idee der Geschichte.

6. Farah findet, dass manche Stellen unklar sind, einige Sätze sehr lang sind und das Ende zu plötzlich wirkt.

7. Sie löscht die Nachricht, weil „Wow, super!“ zwar nett, aber nicht ganz ehrlich wäre.

8. Lena antwortet nicht sofort und ist am nächsten Morgen stiller als sonst.

9. Lena fühlt sich verletzt, weil ihr die Geschichte wichtig ist und Kritik sich zuerst wie Ablehnung anfühlt.

10. Farah hätte deutlicher schreiben können, was ihr an der Geschichte gefallen hat.

11. Sie lesen die Geschichte noch einmal und sprechen über starke Stellen und über das Ende.

12. Sie lernen, dass Ehrlichkeit Mut und Vertrauen braucht, aber auch Rücksicht und den richtigen Ton.

Multiple Choice

1. B) Sie möchte vor der Abgabe eine ehrliche Rückmeldung zu ihrer Geschichte.

2. B) Sie möchte Lena nicht verletzen, aber ehrlich antworten.

3. B) Das Ende kommt zu schnell.

4. C) Die Nachricht wäre freundlich, aber nicht ehrlich genug.

5. B) Sie bleibt stiller und spricht zuerst wenig mit Farah.

6. B) Die Geschichte ist ihr wichtig, und Kritik fühlt sich zuerst wie Ablehnung an.

7. A) Sie wollte Lena helfen und nicht verletzen.

8. A) Farahs Vorschlag zum Ende ist sinnvoll.

9. B) Man sollte auch zeigen, was gut ist und dass man die Person unterstützt.

10. C) Ehrlichkeit kann helfen, wenn sie mit Vertrauen und Rücksicht verbunden ist.

Zuordnung

1. 1. Lena schickt Farah ihre Geschichte — weil sie eine ehrliche Meinung hören möchte.

2. 2. Farah löscht ihre erste Nachricht — weil sie nicht ganz ehrlich gewesen wäre.
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B1.1

Lösungen

Zuordnung (Fortsetzung)

3. 3. Farah schreibt vorsichtig Kritik — damit sie Lena hilft, ohne sie absichtlich zu verletzen.

4. 4. Lena ist zuerst enttäuscht — weil sie gehofft hatte, Farah würde den Text perfekt finden.

5. 5. Farah wartet nach dem Abschicken unsicher — weil Lena nicht sofort antwortet.

6. 6. Lena erklärt später ihre Reaktion — weil Kritik sich für sie zuerst wie Ablehnung angefühlt hat.

7. 7. Gemeinsam lesen sie den Text noch einmal — damit sie über starke Stellen und das Ende sprechen können.

8. 8. Ehrlichkeit stärkt ihre Freundschaft — weil beide lernen, offen und rücksichtsvoll zu sprechen.

Reihenfolge

1. 1. Lena bittet Farah um eine ehrliche Meinung zu ihrer Geschichte.

2. 2. Farah löscht die erste, zu nette Nachricht wieder.

3. 3. Farah schreibt Lena eine vorsichtige, aber ehrliche Rückmeldung.

4. 4. Lena ist am nächsten Morgen in der Schule stiller als sonst.

5. 5. Lena gibt zu, dass sie wegen der Kritik zuerst enttäuscht war.

6. 6. Lena und Farah lesen die Geschichte gemeinsam noch einmal.

7. 7. Lena verbessert das Ende ihrer Geschichte.

8. 8. Beide verstehen, dass Ehrlichkeit Rücksicht und Vertrauen braucht.

Fehler finden

1. Lena und Farah sind seit drei Jahren befreundet.

2. Lena nimmt an einem Schreibwettbewerb der Schule teil.

3. Farah gefällt die Idee, aber sie findet einige Stellen unklar.

4. Farah schreibt diese Nachricht zuerst, löscht sie aber wieder, weil sie nicht ehrlich genug wäre.

5. Lena ist zuerst enttäuscht und am nächsten Morgen stiller als sonst.

6. Farah wollte Lena helfen, weil Lena nach einer ehrlichen Meinung gefragt hatte.

7. Lena schreibt eine zusätzliche Szene und findet den Text danach besser.

8. Am Ende verstehen beide, dass Ehrlichkeit helfen kann, wenn sie mit Rücksicht und Vertrauen verbunden ist.
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